
Idee & Ziele 

• Entwicklung einer kommunalen Vision 2030 + zu 
den Handlungsfeldern „Beste Bildung für alle“, 
„Digitalisierung als Chance“, „Vielfalt als Marken-
zeichen“, „Altengerechte Quartiere“ 

Zusammenarbeit Wissenschaft und Kommune 

• Kooperative und partizipative wissenschaftliche   
Begleitung durch das Rhein-Ruhr-Institut für

Sozialforschung und Politikberatung (RISP) e.V.

Einbindung weiterer Akteure 

• 33 Experten- u. Bürgerworkshops mit über 2.000 
Teilnehmenden zu allen Schwerpunktthemen 

Ansprechpartner

Dr. Richard Schröder

Telefon: 02361 / 53-2438

r.schroeder@kreis-re.de

Umsetzung & Transfer 

• Umsetzung eines „Haus der Ideen“ als Reallabor, 
in dem rund um das Zukunftsthema „Digitalisie-
rung als Chance“ Angebote, Begegnungen und 
ein reger Austausch aus den vier Handlungsfel-
dern für verschiedene Alters- und Bevölkerungs-
gruppen entwickelt und umgesetzt werden. 

• Zusätzliche Bildungs- und Kulturangebote für 
die Menschen in der Region - außerschulische    
Schülerlabore, Weiterbildungs-Datenbank, 
Frühkindliche Medienbildung, Internationales 
Schultheaterfestival 

WETTBEWERB ZUKUNFTSSTADT:
GLÜCKAUF IN DIE ZUKUNFT ! 
KREIS RECKLINGHAUSEN 2030
www.kreis-re.de
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3. Phase des Projektes
„Zukunftsstadt“

des Integrationskonzeptes 
des Kreises Recklinghausen

Themenfelder:
Geflüchtete Frauen

 Sucht

 Senioren mit 
Migrationshintergrund

 Rassismus und 
Fremdenfeindlichkeit

Digitalisierung in der Pflege 
als Chance für eine alters- 
und behindertengerechte 

Quartiersentwicklung in der 
Emscher-Lippe-Region

im Rahmen des 
NRW-Programms 
„SmaRt RegioN“


